
C H Ü E T R Ä N K I
 Feuchtgebiet und 
 Amphibienstandort
Die Chüetränki ist ein Feuchtgebiet, das früher als Vieh-
tränke genutzt wurde. Der grosse Tümpel führt das ganze 
Jahr über Wasser. 2010 wurde in der lehmigen Wiese ein 
zweiter, kleinerer Tümpel angelegt. Reichhaltige Hecken 
säumen den Waldrand. Eine wertvolle, dichte Schwarzdorn-
hecke trennt die beiden Wiesenparzellen.

Mehrere Amphibienarten wie der Grasfrosch, die Erdkröte 
und der Bergmolch laichen hier. Die Feuchtwiese weist 
typische Sumpfpflanzen wie Binsen, Seggen und die 
Gelbe Schwertlilie auf.
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Den Übersichtsplan aller Standorte finden Sie auf: 
www.beringen.ch/de/naturschutztafeln


